
 

 

   EdithS Extrablatt Kar- und Ostertage 

 

Liebe Freunde vom Kirchort Edith Stein,    27. März 2021 
  

vor genau einem Jahr mussten wir bekanntlich alle Ostergottesdienste absagen 

und wir alle haben sicherlich gedacht: nächstes Jahr können wir wieder "normal" 
feiern. 

  

Die Entwicklung der letzten Wochen und Tage hat gezeigt: so einfach ist es leider 
nicht. Die Infektionszahlen steigen dramatisch an, die Mutante ist um ein Vielfaches 

ansteckender und zudem gesundheitlich deutlich gefährlicher als das "Ursprungs-

Virus" und auch, wenn die geplante Regelung zu den "Oster-Ruhetagen" wieder 

zurückgenommen werden musste: der dringende Appell an uns alle und damit 

auch an die Kirchen, Kontakte so gering wie möglich zu halten, bleibt ohne 

Einschränkungen bestehen. 
  

Und dabei geht es weniger um die Frage, ob "man" sich beim Gottesdienst 
anstecken kann, denn auch wir (das Vorbereitungsteam der Kar- und Ostertage) 

glauben, dass die Hygieneregeln in der Kirche funktionieren. Aber überall und in 

jedem Lebensbereich gilt die ganz dringende Bitte, Kontakte - wo es nur möglich 
ist - zu vermeiden:  deshalb tun wir uns wirklich schwer damit, die Menschen auch 

noch ausdrücklich einzuladen, sich (wenn auch unter Beachtung der 

Hygieneregeln) mit vielen anderen Menschen zu treffen. 
  

Wir hier am Kirchort Edith Stein sind der Auffassung: in der jetzigen und sehr 

heiklen Situation, die im Hinblick auf die Infektionszahlen immer ernster 
wird,  sollten wir am kommenden Osterfest auf gemeinsame Präsenz-Gottesdienste 

verzichten und uns solidarisch mit allen zeigen, die - auch wenn sie gern etwas 

anderes tun würden - aus Verantwortung und Solidarität dem Nächsten gegenüber 
zu Hause bleiben und auf Kontakte verzichten.  

  

Aber: wir hadern zugleich mit der Situation, damit nach "Ostern 2020" auch in 
diesem Jahr dann möglicherweise wieder überhaupt kein kirchliches Angebot für 

dieses Fest zu machen, das uns doch so viel Hoffnung geben kann. Und deshalb 

haben wir uns für eine Plan-Änderung entschieden - in Absprache mit dem 
Leitenden Pfarrer und dem Seelsorgeteam.  

Wir bieten jetzt Möglichkeiten an, in die Kirche zu kommen, ohne sich als 

Gemeinschaft zeitgleich zu einer bestimmten Zeit für einen Gottesdienst 
zu treffen - Sie können frei wählen, wann Sie kommen möchten und das sieht wie 

folgt aus: 

  
 

 

          Bitte Rückseite beachten 
 

 



Gründonnerstag:     

Wir laden in der Zeit von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr zur stillen Anbetung in die 
Erphokirche ein. Den Gottesdienstraum gestalten wir so, wie wir es für den 

Gründonnerstag-Gottesdienst vorgesehen haben, nämlich mit den Symbolen der 

Fußwaschung (Wasserkrug und Wasserschale) und mit einem Holzkelch und einer 
Holzschale auf dem schlicht eingedeckten Altar. Musikalisch wird Herr Krack diese 

Zeit begleiten.  

  
 
 

Karfreitag: 

Nach der neusten Verlautbarung des Bistums ist ein gemeinsamer Kreuzweg 

untersagt  - wir möchten Ihnen aber zumindest Gelegenheit geben, ihn in Stille 
allein oder in häuslicher Gemeinschaft zu gehen. In der Zeit zwischen 08:00 und 

08:30 Uhr stehen wir deshalb am gewohnten Beginn des Kreuzwegs 

(Prozessionsweg) und teilen Ihnen gern das Kreuzwegheftchen aus, mit dem Sie 

dann in Stille den Kreuzweg ganz für sich abgehen können - oder Sie nehmen das 

Heftchen einfach mit und "gehen" den Kreuzweg bei sich zu Hause, ganz wie Sie 

mögen. In der Anlage ist das Kreuzweg-Heftchen bereits beigefügt. 
  

  

In der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr öffnen wir zudem die 
Kirchentüren: Sie können in dieser Zeit einfach für ein paar Minuten 

vorbeikommen und sich von der karfreitäglichen Stille vor dem Kreuz erfassen 

lassen, vielleicht möchten Sie auch Blumen mitbringen, die wir dann vor das Kreuz 
legen. Es gibt keinen festen Beginn, Sie können einfach kommen, wann Sie wollen 

- eine "offene Kirche" am Karfreitag, geschenkte Zeit, um zur Ruhe zu kommen..... 

  
Ostersamstag 

Am Ostersamstag wird es ebenfalls keinen Gottesdienst und keine Eucharistiefeier 

geben - aber auch hier haben wir ein Angebot für Sie: In der Zeit zwischen 
21.00 Uhr und 22:00 Uhr ist die Kirche wieder offen: wir entzünden vorher 

am Osterfeuer die Osterkerze und stellen sie in der Kirche auf. Mit unseren 

Osterkerzen, die wir dort für Sie bereit halten, bringen wir Licht in die 
stimmungsvoll beleuchtete Kirche. Wer mag, kann sich segnen lassen - um 

zumindest eine kleine Ahnung von dem zu bekommen, was wir in dieser Nacht 

sonst feiern würden... Vielleicht schauen Sie bei einem abendlichen Spaziergang 
einfach mal in der Erphokirche vorbei - PEP-music singt zudem zwischendurch ein 

paar Osterlieder, um zumindest etwas österliche Stimmung zu verbreiten. Um 

22:00 Uhr schließen wir dann die Kirche wieder. 

  

Ostersonntag: 

Auch hier verzichten wir aus den genannten Gründen auf einen Gottsdienst bzw. 
auf eine Eucharistiefeier. Wer am Abend zuvor verhindert war, kann in der Zeit 

zwischen 11:30 Uhr und 12:30 Uhr in die Erphokirche kommen: auch hier bieten 

wir an, sich segnen zu lassen. 
  

 

 



Ostermontag 

Der Familiengottesdienst in der Kirche entfällt: draußen aber gibt es ein kleines 
Programm für Familien mit einem österlichen Segen und einem kleinen 

Ostergeschenk für die Kleinen. Beginn: 11:30 Uhr draußen vor der Pius-Kirche 

  
Für alle Veranstaltungen gilt: eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig, Sie 

müssen allerdings - wie üblich - Ihre Kontaktdaten hinterlassen.  

  
Liebe Freunde,  

 

auch uns fällt es schwer, schon wieder die Feier des Osterfestes so 
beschränken zu müssen. Aber die aktuellen Infektionszahlen und der 

damit verbundene ehrliche Wunsch, alles in unserer Macht Stehende dazu 

beizutragen, damit wir möglichst schnell aus dieser Pandemie 
herauskommen, hat uns veranlasst, die geplanten Veranstaltungen zu 

Ostern umzustellen. 

 

  

Wer eine Eucharistiefeier vermisst, den bitten wir ganz herzlich um 
Verständnis: Auch die anderen Kirchorten haben die derzeitige 

Coronasituation im Blick; sie haben ihre Verantwortung wahrgenommen 

und werden weiterhin Eucharistiefeiern anbieten.  
  

Wir am Kirchort Edith Stein haben uns nun für einen anderen Weg 

entschieden. Wir wollen damit all den Christen ein Angebot machen, 
Ostern auch in und mit der Kirche zu feiern, die aus welchen Gründen auch 

immer derzeit keine längeren Gottesdienste besuchen wollen oder 

können. Wir wollen ihnen Angebote machen, bei denen sie selbst gut 
bestimmen können, wie lange und intensiv sie die Kirche besuchen wollen. 

Dieses Angebot ist damit gleichzeitig auch Ausdruck der Vielfalt in unserer 

Pfarrei. 
  

  

Wir, das Vorbereitungsteam für die Feier der Kar- und Ostertage rund um 
Pastor Mensinck, wünschen Ihnen bereits an dieser Stelle von Herzen 

frohe und gesegnete Ostern! 

  
                            

Halten Sie bitte immer den Sicherheits-Abstand ein, tragen Sie die Maske 

- bleiben Sie einfach gesund!!! 

  

  

   
Liebe Grüße Ihr und Euer Redaktionsteam 

Christoph (Schacht) und Uta (Gaubitz) 

   
Auf der Rückseite finden Sie eine aktuelle Corona-Kurzinfo von Pfr. Gehrmann 

  

  



  


